bey demn :
 Beqrdbnif eines frommen g6jahrigen Srein

fes, und feiner Sochter, und feiner Enfelin

und feiner drey Urentel,
welde allefame

S in cine ungliclichen Fenersbrunft in Srof
LU (encueftadt den aten Mart, 1784 elendiglich
g ibr Seben eingebuifet

unb

sten beffefben Monats gugleid
bectdiget worbden,

den

nebft einer
am folgenden Sonntag Reminifcere

gebaltenen Predigt.
Auf Koften einiger Menfchenfreunde

. sum Beften ev Abgebrannten und fondets

lich Der Betagten
sum Drud befbrbert.
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%@icﬁt bie eitle Cinbildung, daf unfre

Neden arofen Bepfall verdienen,
- bat ung bewogen, fie dem Deuck ju
fibertaffens  Wie find Landgeiftiiche, und
al8 folche sum Sheil {chon alt roorden. Vo
dicfen darf man wicht eroavten, dag fie mit
hoben Worten menfeblicher Leisheit prane
gen, fondern wicd jufvieden fepn, wenn fie
Das, was nitglich sur Beffecung ift, auf eir
ne dem Landmanne veritdndliche Leife fae
gen. : i

Blof der LWunfch, eftvas jue linters
' ftibung der Abgebrannten beptragen 3u
Boanen, hats dabin gebracht, daf wir uns
Daju entfchloffens  Und ba fich Menfchens
freunde gefunden, die die Roften jum Druck
olitiaft beforget (weldyen biedurch demfithis
ger und verbindlichiter Dank abaefartet
wird) {o hoffet man doch, e8 toerde etwas
Dadurdy getwonnen twerdens twelches denn
treuticy jum Defien derer, denen ¢8 geride
met i, angewandt werden foll,

Das , toit miafen fagen, unerhbete

- Unglict, dag diefe eden veranlaffet, ift

% fthon auf dem Ritel-Blatte felby an,gcseet'
A2

. 1
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aet.  ©g wird auch deffelben in den Keden
mit mebrern aedadht, weswegen man hier
davon nichts. fagen il

Nur bittet man: diejeniaen, - weldyen
diefe wenigen Dogen ju Befichte Bommen,
infonderbeit Die voertheften Heyrn Ymigs
britder, daf fie aus Mitleiden gegen Wne
gliictliche Den Berfauf derfelben ju befors
dern fucben. . Vielleicht findet der Kdufer
Doch Davinnen einen oder den andern Ges
Danken, Der ihm ervectiich i, uno e fi s
alfo nicht gereuen [dffet, Die wenigen Giros
fchen Davor augacgeben u habea; sumap
wentt er bepentet, Dab €t Dadurd) Berriby
ten-eine Sreude gemachts

 ORir empfeblen @briayns unfeve e
beitdem@ott, ver fich o1t aeringer Fserpyeps
ge bedienet, Gutes su wirken,

W—a =t & —n

—————

1. Nebde,



L Rebd 7
auf ber Braudbftdte, wo die € Leichen in
3 Gdraen fanden, gehalten von & —t.

£ uns i ein Anblif chaudervoll und riibs
.\S rend getefen, {dyazbare Unwefende; It
ie Gioties Stimme beryangreifend und evs
weklicy an die Bewohner diefes Orts, ia an
bie Bewohrer diefer ganjen (Hegend ergan:
gen, o tar es gewifs Da, da vor wenig Ta:
gen ber Allgewaltige in einet ber traurigfien
Mitternactsfunden durch {hrefliche Feuers
flammen ju ung redete — Neber Erachen:
de wurde dadurch aufs beftigfie erfhnieteet ;
ieber, Der nod) ieyt Diefe trauigften Statten
erblift; icder, Der Defonders bier: cine faft
gange und gute Ehriftenfamilie von Feuets
flammen erguiffen, ecfiift unbd yerbrannt por
fich fieht, mup;aufs innigfte bewegt {chaubderz
woll jittern. ., ©elblt ber SHavtefte unter der
Menfchen wuf bier traurend beben. = Tyeder
Yann hicr Gottes Stime verfteben, wenn
e nue il — . Mnb wer, twer follte hiet
Gottes allgetvaltige Gtimme nidyt hoven,
nidye vevftelen wollen ? Wer wollte hier, bei
~ bem fraurigen: wenigen Uebevreft Der ircdiz
o, fchen Hitten eines §Gidbrigen frommen (‘Jresk
A 3 ¢s,




€ I. Diede,

fes, feiner Todter, feiner Culelin und dret
gavter unfhuldigen Urenfel, bei diefem Figs
fidhen Lleberreft von 6 gelicbten Menfchen,
er bier in 3 Sdrgen eingefdhloffen vor uns
ftebt — wer wollte hier nicht mit innigfien
beiligften Megungen und Gefiiblen Cottes
Stimme boren? — :
\ Da abet doch der Menfeh, wenn Gore
burd) fo fehrefliche traurige Auftritee auch
gang vernebulich ans Hery tedet, jwar leidhe

getitbret, ia wobl eber Betdubt wirh uud
Gottes Stimme misverfteht, als daf ev fie

fo gany verfteben follte: o fei es miv erlaube;
M. Fr. euch nur durd) einen Fleinen Fingers
§eig darauf aufmerffam ju machen.

Jbe, die ibr bie fanfte Stimme des
Coangeliums oft nidht bren mdger, poet
Jum tenigften iejt biet ~= Gottes perger
fhuitternde Delebrende warnende Stimnye | —

Berfteht fie aber audh tedit! N foines
einggen Hery, M. B, fommteia niche ein avs
ger feindfeliger Gebanle, vielweniger mifje
Dicfe {dhaudervolle Stdtte dur) menfehens
feindliche Ueeheile enthieiliget worden,  MNies
mand Denfe, vielweniger fage, biefe unglhifs
. fidye Berbrannten mifiten vielleidht vor an:
detnGiindern getvefent fepn! Dies wire ia fo
gany wider Die fanften Lebten des Cpriftens
thume,  LWie Founten wiv Chriften fenm,

und



gehalten auf dee Brandftate. 74

and fo lieblos, fo menfehenfeindlid) von einemne
fo frowmen g6iahrigen grauen Haupte und
feinen guten Kindern uetheilen ? MNein, wee
wollte (ots tadeln, daf Gr Diefe 6 Gelens
gleichfam in Fenerwolfen; einemm Feuertvas
gett fchnell, und gewiff aus woeifen und gutis
gen Abfichten gu fich holen wollte ? "y
© o Weit mebr widhtiges fage wung bier
Ghottes Stimme bei Diefem UnbIiF {o teanvis
ger Ruinen! : .

Hier fage nus Gottes Stime feht vers
nehmiidy: Micys — Nicyts ift doch dein,
o Menfch, — in wenig Minuten fann dir
fo alles entriffen werben.  Hiet muf . wobl
ieber geftebens Eg ift ia Herr, Dein ez
fchent und Gab, thein feib und Sel, Ulles,
swas id) hab, in Diefem arnien feben!

Hier fagt ung Goties Grimime  gong
peutlich: Menfely, du feift Kind ober Greis,
feift, wer du wolleft, du weift nicht: wentl,
sie, ober wo du fterben twirft.

SHier vuft uns Gott febe evroeflich sus
Bevenft doch, Menjdyen , weldye unfdhdzbare
toeldye grofe, fo vielen unerfannte Wohlthat
e fei, Oaf ibr Japrelang, o viele Lebenss
faiig rubig i euten Hitten fwolen Féunet?
Sl juftieden, o Menfdh, wentt du audy mit
mancherlei Dtoth ju fampfen baft, Hage nidyty
goenit Dy nuy in Deiner, follte s oudy fentt

% 4 at,
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Armfeligen Hiltten vor Feuet - unbd Waffers:
notl ficher wobnen und ruben Fannfr! —

Hier ruft Jefu Stimme uns mehy als
ie an einenr andern Ort evetlich ju: Samm:
let eudh body midht Schdze, welche von Mots
ten uitd. Roft versebret werben fonnen, wel:
dhe euch durd) Diebftahl oder durc  vergehs
wenide: Feuerflammen pls;lich, ganglidy entrifs
fen werden Eonnen; fammlet eudh Schase, die
ben feligften Nugen file euch, file diefes und
deries $eben Babens Madje eudh Freunde mit
bem der Ungevechtigleit nur alljufebr unters
worfien Mammon — 3 Liebt euren Nachs
ften'als eudy felbft; fiebt endy als “jdreliche
Driider und Schmeftern.

Hier tuft eud) Gotees Stimne ju: Ve
tet doch ia auf bie JuFunft mit mebr als ge:
wbhnlicher Andadyt, Abends ehe ibr ench jue
Jtube begebt: wend ab Feuer s und Whaffers:
nothy! und fo oft ibr mit iedem friihen Mo
gen evwacht, danft dem Allgiitigen mit innigs
ften dantbaven Gefiihi,daf Fein beftiges & chre:
fen und Gefabr euch aus: dem Schlaf cr:
weft pat! - iy # /

‘ Hiev Ternt auch mit dem Fever als bepy
nilichiten aber aud) fehreflichftfiiecheertichften
Clement qufs bebutfamfte immer umgehen !

Hier leent endlich, eudh gany mie $eib

und Sele, mit allem, was ibr nuc habe, dem

Deftans
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beftandig ju fibergeben und ju beiligen, der
euch alles giebt und gegeben hat, und von
bem fo alles abhanget!

Betlaffet nichtdiefe beiligrraurige Stdt:
te, bis ibr bei dicfent fo riibrenden Anbiif die
beiligfien Cutfdhliefungen gefaffet! e be:
fdywore euch, M. Fr. bier bei dem traurigen
Unblif diefer: Dtuinen; bei der Afdhe eines
86iabrigen frommen Greifes, — Diefe iext
bellglangende Mittags : Sonne, diefes {dhone

- Bild der Gortheit, foll Jenge uber uns fenu,

«- Diefe hier vor ung frehenden’ 3 Sarge
follen ung beilige Altdre fepn — Hier wols
Ten wiv beilige Opfer von frommen Cnefchlies
fungen und Befferen Gefinnungen bringen.
Wi wollen, du horeft es, Wllwiffender, du
fieheft Allfebender, — twir Alle — wollen
~ Dir ung und das Unfrige hiermit gany
beiligen; Alles was wir find und Haben,
aufs neue aus deiner BVaterhand als unfehdy:
bare unverdiente Woblthat anfeben, annehs
men 5 wir wollen uns in der Sufunft beffer
lieben “als bisher, als Brider und Sdyme:
ftern wollen wir uns lieben; wir.wollen gany
bew leben, Der file uns geftorben; wir wol:
Ten tmmer fiveben fo ju (eben, daf, wenn du
Pommft ung abjubolen, eg fei pldlich in
tuecflammen ober wie du willft, wir immer
fectig find?! © Amen, : es gefchebe alfol!! .
N ¥ Il Cane




1. CangeloMNede,
11, Gangel: Redey

gehalten von B —
HEpr, wie du wilt; fo fhits wmit iniv,
Sm Seben und im Sterben.
NAllein ju div fteht mein Begier
Qafi midy nur nidyt verdecben.
Grhale midy nuv in deiner Hutd !
@onft wie du willt.  ib wic Seduld.
Dyein Wille {ft dev befte.

@s find heute 10 Monate, daf icdh i einey
feichenrede betlagte . Unfere Gemeine babe
Binnen 2 Sabren 4 Mitglieder unglufficher
Beife werlohren.  Und Aleich in et nddy
ften Madyt gieng Ddie ste Perforn ju meinem
und unfeer alfer teidwefen auf eine nocly be:
teiibtere Art in die Ewigleit. WBir Hatten
alfo vor viclen andeti Gemeiners Urfach,
tiber einen foldyen Berluft vou ganen Hers
jen traueig ju fepn und Gott ju bitten, daf
er Doch eitien ieber auf feinen Eegen und
Gteqen bebiite, cinen jebett JuriiFhalte, Dafs
et tyeber durdh cin {afterbaftes $eben, noch
purd Unvorficht und BWerwegenheit, noch) ans
@& herntuth oder gar aus Berpeifeling et

fag jur Berfiryung feines tebens bepteage,

Dentt Das Leben foll affen theuer feyn, da wiv

von- ieeny Eage, Den wit wobl anwenberr,
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efire Freudenetndee in der CigPeit su hoffen
baben. « 2Aber was foll id) heute fagen? Adh
vaf i) Waffer guug hitte in meinem Haupt,
und meine Augen Thranenquellen wiren !
bap ich Tag und DNache beweinen mogte die
Crichlagenen in meinem Volf (Jer. 9, 1)
Uber jest evfordert o5 meine Pricht,! su. ves
ben,

€6 ift fchon was auferordentlicyes, baf
tn einer Feversbtunft 6 Perfonen ums Sebey
Tommen.  och auferordeniticher , Daf bey
einet ! folchen tvaurigen @elegenbeit in ei:
nem einigen fleinen Haunfe fo wviele it
Leben elendiglich bejchliefen miiffen.  Hoch
feltener, bag bie Werungliiften alfe ju einer
Samilie gebéven.  nd das ift Der Fall, den
wir eclebt babe,  Der dltefte Mannr in
unfrer Gemeine, Jop. Nac, Gieorge, ber beys
wabe 86 SSabr gurifgelege,. bat in einet,
Gott weif, mie? entftandenen Seuersbrungt
umbomien miffen, und jugleich mit ibmn feir
ne Tothter Catharina, Mir, 30b. Jac. Reins
landers Ehefraw, und feine Cnfelin, Mar.
Barb. geb. Meinldnderin, deg treulofen Sob.
Tob. Deinhardts veclaffenes CEherveib, und
~ feite 3 Uventel, Kinber der legtern,  Cr ens
digte affo fein Leben sugleich mit' § Perfos
nen, die von ibm berframmeten. Und ep
$0ar, o weis idh ihw. gefanne habe, ein guter,
' ' froms
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frommer Mann, der feine Jeit mit Singen
und Beten jubracdyte, da er ju andern Ge:
fchaften ju traftlos, auch feiner Sinne, be:
fonders feines Gefichts und feines Gebors
beinahe bevaubt war.  Ein Mann, von dem
iy glaubte, man' roecde bey feinem Sterbes
bette fingen unbd fagen fonnen:

9MWBie fanft fiebt man den Frommen
Otun Gald der Erd entnommen
Bu feinem 2iele nabn'
WBo fich des tebens Jreuden
Bom frechen Sitnder {dyeiden,
Da geht. des Ehriften Freude any
G (achelt feinem Eube,
Und hebt voll Dank die Hande
3u feinem Vater anf, .
Der bey der Welt Berberben
So frob ibn lehret flerben,
Nady wobl vollbradyten. tebenslaufl

Aber meine Gedanfen find nicdhe eure Ge:
panfen und eure YGege find nidyt meine
Wege,  fovicht: Der Hert. Cr mufte
verbrednen, faft ju Pulver verbrennen, Gott
Pat veheifen:. denen, bie mich [ieben und
meine Gebote balten, thue idh wobl bis ing

taufende @lied.  id) glaubte alfo, es toerde
um diefes frommen Stammoaters willen ein

Gegen auf feinen Rachfommen tuben, mu}u
1e
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fig Denfelben nicht duvch muthwillige Siinden
von fich fiieffen. *  Uind fiebe, e mufte mebr
als die Hdlfte vou diefen ein eben fo Fdglides
Cade nebmen, - als er felbit. *) ey bin
verfichert, daf feiner von meinen jableeichen
Subovern einen fo traurigen Fall eriebet pat,
unbd es fieht dabin, ob man feines gleichen
in den Gefdhichten findet. - Wenigfteng er:
innere ich mich nicht, ein abnlidies Beyfpiel

© gelefen ju baben.  Tch mag aliy wobl fas

gen: Orofrudeftade der Here verbangrin div
etwas, dDavor demi, der e$ von ferrte hiret, die
Haut fhaudert, die Haare ju Verge ftebet.
Ich traue es eudy allen, und fonderfich den
naben Angebdtigen Dder Verunqliiften i,
Dap ibr daruber auferft gevihre fepd und viel:
leicht bey euch fefbft fager: Um Troft iff miv
febr banges  Um fo vielmebr halte idys alfo
vor meine Pflichs, darauf ju denfen, wieund
wodurd) der tief Gebeugten und unfver aller
RDerubiqung befdedere werden tonne.  Nefy
babe alfo in ber Heiligen Schrift, der O uelle

Al alles:

*) Dev einige Sohng 1 Sobn diefes frommen
@tammvaters folgre (hm nach in die Ewigleit
und ftach ald -ein 22idhriger Ningling an eis
ner Keanktheit, ehe nory ¢ Woden wiw waren,
Wiclleicht trug dog trautiae Schitial feines

-

Grogoaters und fetner Familie cvas jur Ve

fbleunigung feines Eaoes Hev.
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alles wabren Troftes, mid) nach einer foldyen
Stelle umgefeben, Dbie mir Anleitung ju eis
nem Borevage geben Ednnte,  wodurch das
vorgeficfte Jiel erveicht windes” Der Gote
alles Tuoftes gebe Doch, Daf wits nidyt vers
feblen. ! s

| Sevt. Bf. 73, 26, Wenn mie gleidy
£eib und Seele verfthmadyte: fo bift du dodh,
Sott, alleseit meines Hevgens Troft und
mein Theil.

Die Trommen find aud in den
geofiefien Leibes- und Seelens
nothen nicht gang ungluklich.

Das ift 63, tas wir aus unfern Teps
tegtworten letnen wollen,  Hovet 1. wobin
¢8 mit ibnen Fommen fonmne und 2. tie wes
nig fie verjagen divfen, fentt fie gleich an
eib und Seele fele viel leiden.  Wobhin
fann es mit wabren Frommen und Glgubis

en Formmen? Y antworte: Sp weit, Daf
ifjnen Leib und Seele werfhmacyer, Le:
nigftens fejt det geifteeiche Affaph den Fall,
und wie divfen dody wobl nicht glauben, daf
et einen obnmoglidhen aedicdhtet habe,
Batte im Borhergehenden dey Eut{chluf, dew
felis
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Afeligen Cntfeblug gedufert, 'daf et veft an
Gore halten wolle,”  Denn biefer mdchtige
und.liebreiche Gott halte ihn bey feiner vedh:
ten Hand. - Cr leite ibu, freylich fo, Daf ex
fich oft-in bie. Wege Gortes gar nicht finden
Eoune, fo, daf fie ibm febr wunderlich fehie:
nen’s aber bodh siach feinem ol bedadhter
Rath und nehme ipn endlich, dafi fen er ver:
fichect, mit Ghren an.  Nun frellet er fidhy
vor, daf er entwebey durch {cheinbave grofie
Berbeifungen Fune gelocfet, oderdurd) fitedhs
teeliche Drobungen, gefihrefs werden, von
@ott abjufalien, beseuget aber, dafi Geides
ibn nicht dagu betwegen folle, . Das erftere
liegt in Den WWorten: Heve, wenn ich nuy
Did) Babe, fo. frage idh nid)ts nad)y Himmer
und Erde.  AWdre s mbgiidy, will er fagen,
Dag iemand miv Hisunel unb Grpe verfpres
chen und ich in bicfom uneemefilichen Neidhe
nadh -cigenen Gefallen fchalten und walten
Tdunte, aber unter der Bedingung, dag idy
Gott aus den Augen ‘fesen ind feine Ginade
verfcherzen follte, fo verlange ich vonu dem als
len nidyes, gar nichts. Mein Gote ift mip
licbevaals Alles. - yefy iy licber nate und
blos, arm und Diieftig feyn und einen gnadis
gen Gott haben, als grof, veich und berelich
obne Gotr unbd feiner Gnade, O} mbgten
Wir Dodh affe pben fo Denfen ! Abes es ftellee

2 s
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Affaph ficy auch vot, daprer bie fitechteclichfte
uial und Marter nac) Sele und feib vot
Augen fabe, wenn er Gott getven bliebe, und:
verfidyert, e folle ibn auch das nidye {dre:
e, Und das ifts, was in unferm Tepte
alfo auggedriift wird: 3 enn it gleid) Leib—-
Unfer $eib, unfer nicdhtiger $eib ift erftanntich
vielen traurigen Jufaller unterworfen. . 8
Fann Dabin fommen, baf ev Ducd) peinlichen
Hunger gemavtert 1ird, obet baf vot {dhmads
tenden Dutft feine Junge an feinen Gaumen
tebet, eittoeder, weil ex feine Nabrungsmits
tel bat, ober felbige nidyt géniefien Fann. Und
wie nhydbhlig viel flagliche Linglifsfalle fejen
s in $eibs und-tebensgefabr. N voviges!
fBoche Habeh 3 BD. gany gewify mandye in
ber MNabe und Ferne mit David gefeufzer:
Gott hilf mix! Denww das WBaffer geber mir.
gis an die Sele.  Ih perfinfe in tiefen
Sehlamm, da Feint Grund ifts id) bin in ties
fen SWaffer und Die Flutly will mid) evfaufen.:
Und twas eine fchleunig uu fich, greifend:
Keuersbrunit vor traurige und. erfcrefliche
Birfungen und Jolgen fyaben ESune, wiffen
yoir leiber aus neuet Grfabrung. - Und wie

jammelic) tnnen Krantheiten und Schmets

jen, MBunbden und -Eiterbeulen den teib jus

richten uid ausmergelt Wenn man abet
auch vor dergleichen Unglhifsfallen bema&re_t

(4§
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Bleibes, alt und wobl betagt wird, obne eben
uber Hunger und Durft, Kranfheit und
©dymergen Flagen sudiefen,” fo Fomme doch
endlidy der Tobd, jerftdbree unfern Leib gdnslidy
ynd verwandelt-ibn, fo fchon ec anch war, in
Moder, Staub und Afdhe, So, meine Freuns
De! verfchmachtet der $eib.  Aber wie die
©eele? Diefe ftirbt nicht, Fann aud) nicht wie
Dev teib von aufien verleBet werden,  Abee
Ddeswegen bat fie ibre Noth eben forwobl als
Dev $eib, . Jch will nidye gedenfen, daf fie
wegen der febr genauen Werbindung mit
demfelben Antbeil nime an allem, was dem
Leibe empfindlich ift, foudern nur dag fagens
bald wird fie in Furcht und Schrecken gefdse
unb martert und dngftiget fich.  Bald wird
fie von Gotgen genaget und weiff in ber gans
jen weiten Welt Feinen Rath noch Troft ju
finden.  Ober fie muf auch wol mit ibrens
Crldjer feufen: Meine Seele ift betribt big
an den Tod. s fehler auch nicht an Leps
fpielen, dag die Sele in die hobe Schule dep
Anfechtung gefirbrer wicd, da fie ficd) denn
it fchweren nnd fdreflichen Gedanfen dnge
fliget und plaget und weder Tag noch Nache
Rube bat.  Und fo verfhmachiet bie Sele.
Uubd wer wird ¢s in Abrede feyn Fnnen, daf
¢ allerdings felbft mit Feommen und Glaus
bigen Dabin fommen Foune,  SBis diirfen
: %5 nug
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nue bie heilige Sdhrift lefen, o wetden wir
Bald, dieferr, - bald jenen Heiligen und Getieb:
ten (iottes ‘finiben, Der innerlid) und dufers.
Yid) Beftig Teivet. T2 ‘
/“Uber Bei demn’ allen: find fie doch nidhe
gang ungliflich, bei weiten nicht fo unghifs
Tidh, alg die Kinder Diefer Welt, wenn fie in
Moth und Gefabr gevatben.  Hovet, was
éin frommer Affaph fagt: Wenn miv gleidy
£eib und Sele verfchmachtet, fo biff du Doch
Gote allegeit meines Hevgend Troft und mein
Fheil. Det Fromme und Gevedhte trdftet
fich alfo, wenn ibn andy teiden obne Jabl
amgeben, dafi ¢v einen gnddigen Gott und
Bater im Himmel Habe. ~ Cr glaubt und
weiff e, - Daf Diefemn feinéin Bater wobl bez
fannt oy, wag b begegnet.  Denn er
Pat ein Anfiehen anf feine Ausernibite. Ja
was noc) mebe ift, er vedieret audy ibre
Gdjiffale und 1afe ibnen nidts gefdheben,
als wad er Bat verfeben und ibnen felig ifts
Die frommé Sele denft alfo, wenn Toth
und Gefabr Hereinbrichts Mein Gott muf
feine beiligew ‘und guten Uefachen Haben,
wavumm ev dag gefdhehen (Gt Sebe id) es
jege gleich nidyt ein, wie es fomme, Vafi idy
Flagen mug, der Here' bat midy veelajfen,
Der -Seer bat mein veegeffen, o boffe ich
Do) vefts id) wesde es fernadh evfabren, b;ﬁ
j - ie
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bie Wege des Heven: eitel Giite und Wakhys
Peit twarven, Denen, Ddie feinen Bund: unp:
Seugnif baltens -y bin audy veefichert,
feine Hand ift. niche ju Fury, Daf er nicht
belfen:Fonne, und feine Obren find nichs dicke:
wordenr, Daf er nidht bove.  Gereichet o
alfo ibm gur Shre und mir und andeth jum
Deften, o ird er getif fagen: Cr begehs
vet mein, fo will ich ibm aushelfer, er Fens
net meinen Namen,  Darum  will id) ibn
{chiigen. o ¢ rufer mich an, fo will id) ihn
echoren, ich bin- bey ibm i bers Doth.
el will ibno berausreifen. Siehet. e
aber, Daf es mir niglicher und feliger iff,
swenn idy in diefer @efabr mein &eben: endis
gew ' folf, ‘wolan;, fein  ABille ~gefihepe.
aBas Gott thut, das ift wobf getban, muf
iy den Keldy gleich fchmefen, Der Bittee ift
nad) meinem Babn, laf ich mich doch nidhe
‘fchrefen, voeil Dodh gulest idh swerd ergejt mig
fuflem. Troft im Hergen, Da weidjen alle
Schmergen.  Sr empfieblet alfo, wenn cp
nidyts anders als Den. Tob vor Augen fiehet,
feine unftecbliche Sele in die Hande feines
Gottes, feines Cridfers und fpricyt: Hers
meinen (eift befebl id)y dir, mein Gott, mein
Sort! weich nicht vou wir, nimm midy s
beine Hanbe, o wabrer Gore! aus slfer
Doth HUF miv am leyten Cnde, it dem

- D 3 ftevhs




20 11 Cangel»Rede, -

flecblichen Seibe mag es werden wie du iles
id)y weif doch, daf mein Eelsfer lebt. Und
ber witd mich beenach ans der Crden aufers
wefen und meinen nidhtigen: $eib verfldven,

baf ev dbnlich werde feinem verfldrten Sois
Bbe. Uber bl

~Meinen Geift befebl idh dir,
Miein Gote, mein Sott weid) niche von
. i,
Nimm midy in deine Hanbe,
O wabrer Giott! aug aller Noth
Hilf miv am legten Enbde. pigh
Und fo ift denn Gott der Frommen Frofl
woenn $eib und Seele verfhmadhtet,  Abep
aud) nach Dem Tode, dev iredifdh gefinneten
Menfchen alles raubet, wovan fie ibre Foews
De und Vergmiigen baben, find die, die it
Dem Heren flerben, . noch immer veich, febe
veidh, reicher a8 wenn fie Himmel und Crde
bateen,  Denn fie haben und bebalten ifyren
Gott und mégen, wol wibmen: Das toos
§ft mic gefallen aufs lieblichfte.  OMiv ift cin
fehin Cebtheil worden « Ghout felbft und als
Ies, was Gotses ift, ift ibe Theili -~ Bey
Uustheilung” des geloben $andes beFamen
bie Kinder Sevi fein Crbeheil unter ifren
spvider. . Der Here fprady ju ibreni Ober:
Haupte, dem Aavon. unady 4. B. Mofe 18, 10,
Du folle i ibvem Lande nidyts befigen id
: < Fein
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Feirt Theil unter ibhen baben.: - ‘Denn id)
bin Dein Theil und dein Crbgut unter e
Rindern Sfvael.  Und dabey befanden fich
“@Priefier und Leviten gany wobl. " s faun
fepn, Daf Upjaph Darauf juritffiebet i Den
GBorten: Wenn miv aud) teib und Sele
péefchmadhter, wenn iy in Hochften Notben
bin, fo bift du Ddod) Gott allejeit meis
nes Hevgens Trofte - Lnd (wenn id) i
der:Notl'gar umformme, alfo im Sanbe Der
$ebendigen nichts mehy befizen und fein Theil
anter meinen Briiderw auf Eeden habew foll,
fo bift und bleibeft dumein Theils “tind . fo
Fann benn audh ein ieglicher, Dev Doy Hetere
getven ift big in den Fob, in-Denm. lejten
atigftoollen Anugenblifen feines tebens: fos

gein: Uch Herr, wehn ich dich nuw habe, |

- Gag id) allen andern abes 1 0 i

Sent man midy gleidy-in das Grab,

' Gnug Hevr, wenp i Dich nuy bab.

. ©agt denn, meine Freunde, ifts nicht wabr,
dafi bie Gerechten es: gut paben? Sie has
Ben Teibfal, aber fiedngften fich niche; . ibnew
ift bange, aber fie versagen nidht.  Sie find
i g die Traurigen, aber allejeit fedlidy; als
die nidyte inne haben; und doch alles faben.
(R mdgten denn: poch alle iene Lebre wobl bes
- obadyten s Ferde , bleibe frommne und balte
bich vecye, et foldhen wivds quiese wobl
febetts. i i 34 5 1S
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Iy vermuthe nicht nue, meise Jufks:

ree ! fonbern: fann auch mit Gewifibeir bes
baupten, ~daf der Stammpater der Famis
lie,beten Giebeine wiv - mit- denen feinigen
in jene merfrirdige Ciruft verfenfet, die
Dorte unfers Teptes, oft-im Viunde ges
oflibet, und in feinem Herge betveget unb it
feinene Fummervollen Alter fich damit aufage:
rtidhtet, . Syey Babe midh fchor dariiber erfids
ret, baf i) ibn vor einen guten ; frommen
Mann: gebalten. Sy fann unter andern ju
feinem - Rubine fagens: Et war ein qrofier
Steund bes goetlichen Worrs; und ich. mug
ibm-das” Seugnify geben, dag er, wenn er
fortfomtten: founte, wedet ai’ Sonns und
Seftz, ' hody an Derkeltagen unfere Vet
fansuilung verlaffen. ~ Ge Dateefidy audy-einen
guten Schak von biblifdyen Spritdhen ges
fanmlet, < ©ebr.oft babe idy bemerfet, weny
idy aufder Cangel Spriiche anfiibeee, daf er
iefelben midye nur nady, fonbern queh fhiv
Yorfprach. . Eben fo befanne und noch Ge:
“Yannter war ¢t im Geforighuche.  Die mep:
veften-und Geften Lieder hatte v im Gedichts
Hife UURY es war Feitt gevinger BVortleil
fite-ibfts da wun feine: Yugen dunfel: wye:
e, unb er nicht fitelye olefen Fonttte, - audy
 fchtoer bivere, dafs ee mit bent Wotte Gotees
"und Eheiftt fich in jingets Jdabren wobl Ges
tanne gemadyty . Wenn g Fomtte.'ai:v%‘f) ‘
; elbft
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felbit peetnabren imbd trdften, auth mit Pfals

“amen und $obgefingen und . getftlichen fichliz
dyen tiederny fidy etbauens -t batte ‘eine
: .qute‘@abe bes (ebets,  Proben Davon ha:

Be ich untee andern im WBeidtituble gefeben.

. SNie bediefite ev fich; einet -anstoetidig - geletn

ten Beidytformmly fondern soefs Dag ery woll
war, davou: ging fein FRud mbers Mndfo
gab et mit ammer Gielegenbeit, mit thm nach
feinem @elenz Juftande 3u veDefts ~ B woin:
fcher wire 8. Do alle Beichtende thm biers

4nnen vachfolgten.: Er verfpatte aber Das

Poten nichtietwat tue bis Jpem Beichts

ftubls < ebrentlseils fydvte idy fonberlich an

SGerfeltagen ibn fichyour Beten, - ywenn idy in Die

T R cben Das:war Auch feins
- Gefchfte ju- Haufe D auf feineny tager.
1Cr batte Die Geipobitbeit; mebrentheils it

“giemlich Iau;et-unb'bettw!;mlid)‘ev Gtimmeu
Beten.. Anb; das gal den fanchen; Die geert
_anbere. uhglinpflicy’ peurtheilen , obev: Feie
uft gu beten Haben, obet fich gar deffelben
! fd)dmen’, Anlaf, thn einer phariidifden Hews

10 %) o bedndigen. - € fblecatet aldh

nicht an fold)en,?bie er Dutch fetn Tautes @5?’

et exbatet undliic Machfolge eviefet. o Ei

e’ gerviffe Perfon fage mie " bafs fle dn dbren

Famueryollent Wmftdnben ibu :oft.bes"ltbenbﬁp

wmo
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ud it ihm gebetet Habe;-unbd fo oft it ihs
tem Gemithe rubiger wordey fen.  Nach
einem Baldigen und feligen Gnbde febute er
fidh bevslich, fonderlich nachdem er fogar hins
fallig und fraftlos wurde und befurchtete,
Dag er anbdern jur Saft fiele. Oft babe ich
- 8bn fagenfiven: s peif, unfer teben wah:
zet 70 Jabt und wenns boch Fomme, finds -
80 Jabr.  Und diefes Jabe babe idy erlebe
and dberlebt. - Deum:: Cs ift genug; fo
st nun Herr weine:Sele, id) bin nidyt
Beffer, denn meine Viter. Dergleichen Gles
Danfen duferte er fondectidy um bie Jeir feis
stes Geburtstages, den: er durch den Genug
Des Deiligen Abendmahls s fenren pflegte,
da evfich denn voryiiglich 'wor Gott, feiner
nody anflebenden Sinpen wegen Demiithiy:
ge, fich aufs neue  mig feinem Cridfer im
‘©lauben vereinigre, aufs mewe Giote gelobe:
e, baff ibn weder Lufk, mody Furche , tveder
&eben nod), Tod von der $iebe Gottes in
Chrifto Jefir feheiden folle. Dafi er nody an
e lesten Abend feines §ebens fuft gebab,
abjufdyeiden und ey Ehrifto ju fepm, it mie
darunt uin fo viel wabrfcheinlicher, weil 06:
gedachte Verfon, die fein: Abendgebet mit ans
geliiret, bebaupten wi, oy babe unter andern
Das &ied geberer: Ach wenn doch mein Yes
us Fame, und bic Sele batd wegndhime pier

aus
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- aug diefems Sammmerthal, it fich it Den Frews
benfaal. - Jeh entbaite mich,* ein mebreres
wou unferm entfchlafenen Vater und Writbrus
er hingugufessen. I glaube, das, was ich
gefagt babe, und id) weifi, ich babe nidys

Ciibertrichenes gefagt, reiche fchon hin, einew
Teben ju fiberjeugen, daf wir cin wichtiges

< Mitglied unfrer Gemeine verlobren haben,

~ein foldyes, bas durd) feine Gottfeligfeit und
fromment Mandel. Sinder  befchdmet und
 WBeffergefinnete: jur. Nachfolge evmunterts
ein folches, Das. durdy fein Gebet uns viels
Yeicht viel gefruchtet. Berdenfet mirs nicht,
© daf idy wider alfe meine Gewobnbeit bey eis
nem BVerftorbetren mich fo lange aufgebaltern,

X meinen Augen wat ers werth, daf fein Ge:

dachtniff unter ung in Segen bliche; uud-

woenn et atch “eines andern Todes gefrorben
wére, fo wibe id) ibm eine Leidhens und

- Gebdadytnifirede gebalten Haben , twenns die

- Geinigen anch nicht verlangt bitten, Denn
bas batte ich lngft bey mir befchloffen. Jn
Unfehung der Seinigen, die ibn in die Croigs
feit begleitet,r will i) mich um fo viel filrgee
faffen, .+ Geine Tochter Fenne ich nicht ans
ders alg cinr qutes, ebtlidyes und geduldiges

CSWeib, die ihren alten Bater nach BVermds

gen gewartet und gepfleget, -mit ibrem Che:
manm;, ey senig oder nidhee, foves, viel Ges

§ oud
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abuld gehabt und barmbersig geqen ibre wer:
“[affene: Enfel. getefen.  Des Stammoaters

Cnfelin Dat fichs, nadydeniibhr trenlofer Mann
~entwidhen (o mdgre Doch derfelbe, er ftecfe
“and), wo er will, Nachricht echalten von dem
siammerlichen Schifjaie feines fo {chandlich
verfaffenen: Weibes und feiner avmen Kin:
der, damit fein Gewiffen thm jeine Sande
Cunter Augen frellete und ev im Saf und in
Cper Ardhe Bufe thate) fie alfo Hat fichs, wie
. tebermanyt begeget, blutfauerymerden laffen,
fich und ibre armen Kinber ebrlich durch die
JBelt yu bringen und jucersielen, obne daf
fie anbern jue daft fallen folften. ~ Unb Ddiefe
~guten Kinder, Davon Das altefteetwas uber
¢ Yahr alt gewefen, wanbdelten noch in ihrer
Unfdyulds  Das find alfo die:d Pervfonen,
bie wir beute in ein Grab gefenfe; die Per:
“fonen, weldye in ienem ungliichen Brande
sgugleich the eben geendigets o Ty befenne
v e, wenn iy gebente an bie Gottfeligleicund
van das biimftige, unablafige: Ghebet des
Stammoaters, an den unbefdholtenen TWan:
bel der beyben Mitrter, und an die Unfchuld
sber iungen Kinder, um welcher willen Gote
vefedem.det grofen Stadt Ninive fhonete,
“fo muB ich fagen: Wie gar unbegreiflic) find
“fetrie Gerichte, und unerforfchlich feine LWege.
@8 ift wabr s in unfern Augen haben ﬁefegt
¢ r e ehe
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febr Faglidies Cube genommens aber et
weifi dennt, ob fie die Bitterfeit Des Todes
cin der Betdubung empfunden? LWer weif,
<ob fie in Den fchreflichen Augenblifen, da fie
fich ibver noch betvufic waren, nicht gedadyt:
#SWenn mie gleich Leib upd Sele verjchmady:
ctet, fo bift bu dedy Gote allegeit meines Her:
cgens Troft und mein Theil, - Wenigfiens
ESnten wir deff qewifi -feprr, Daf ibre Dual
und Marter: e Augenblife gerwdbre und fie
-groeifelsobue weniger gelittenr, als mande,
Die auf ibren Sterbebetten gange- Wodyen
<und Monate Hagen und feufjen muffen: Die
“Angft meines Hevgens ift groff. . Herr wie
Yange wift Du mein fogar vergeffen;  toie
lange wverbirgeft dut dein Antliy vovr miv? les
betdem glaube ic) von Den mebreften und
2hoffe eg vorr dew ibtigen, Daf ibr Jammet,
SZeiibfal und Elend nun fonmmen ey ju ei
tiem felgent Endy Ddaf ibre Selen nun in
Gottes Hand find, wo Feine Qual fie anvih:
vet.  Vepgdnhet miv, daf ich miv den Him:
el uiter dvedifchen Bildern vorftelle. ie:
ool die beiligen WMenfchen Gottes thun es
audy, - Mas vor ein Auffeben muf es unter
vden glitflichen Cinwobnern dey Stadt Got:
tes gemacht baben, wenn ein. alter BVater
it feinem Kinde, Kindeskinde, und Kindes:
Kindes:Kitidern jugleich antam, - Solite g)a

: e
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nicht eitrer oder der andere gefragt baben:
et find: diefe? Und wober find fie fom:
men? Und wer wied nicht whnfdyen, daf eiz
nee vott Den elteften geantwortet: Diefe
finbs, Die fommen find aus grofen Tribfal
utid haben thre Kleider gewafdyen und haben
ihre Kleider helle gemadyt im Blute bes Lam:
wes.  Darum find fie vor dem Stubl Got:
tes und Dienen ibm Tag und Nadht in feir
“nem Tempel.. Siewird nicht mebe bungern
nodh dutjten. €8 wird aud) nicht auf fie
fallen die Gonne, oder irgend eine Hize.
Ayenit Das tamny mitten im Stubl wird fie
coeiden und [eiten jut dem lebendigen Waffers
Brunaen wid Gote wird abwifthen alle Theds
" e von ibren Augen.

Hier Esmmte und todicde ich meine Nede
{dtieffen.  Denn ich glaube, dafi das, was
idy und meitie licben Brider theils {chon ge:
““fagt und theils noch fagert werden, binreiche
e Berubigung der Betritbten.  Da es
‘aber cin fo- auperordentlicyer Fall ift, o ets
Taubet miv, daf ich noch einige wenige Woes
te binjufele.” €8 find einige dev Mennung,
pafs Diefe elendiglich Umgefommene hatters
 gonuen gecettet werben ; wenn fie felbft mebh:
pore Botficht gebraucht, und die, weldye ju
alleretft Das ungittiche &euer bemerfet, ibs
M ad ) ! nen
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nen eiligft yu Hulfe: gefommen. - Ych bitte.
pestwegen eud) fowol, die ibr ju meiner Ges
meine geboret, als die jablreichen Fremden,:
bie an unferm Trauertage fich mit eingefuns,
e, ich bitte eudh mit Iehmuth und eemalbs
ne in dem Heren F. €. laffer: dag: fhrefliche
Hevfpiel, Das wir erlebt, eud) jur Warnung
und Lebre Dienen. - LWers bemerfet; daf o
in feinem Haufe und Hofe niche richtig fei,
mache Doch fogleich term und vufe feine nach:
fren Nachbaven ju Hitlfe. + Das forbern un:
fee weifen obrigfeitlichen Gefele und fagen
augdriiflich, dafi fodann felbft devienige, Dew
Das Feuer verwabrlofet, feine Ahndung ju
fiechten baben folle, BVors: anbere: Nehy,
met ia nicht-eure uflucht ju den Kelferns
Diefe find ben uns viel ju fdlecht, als daf
man da fidyer fepn Fonnte, fonbern fuchet die
frepe fuft.  BVors dritte: Denfet vor allen
Dingen darauf, wie ibr ener. uud dev Curigen
$eben retten midget und lafjer lieber alles ibri:
ge im Stiche.  Der Hevr Jefus felbft giebt
feinen Jtngern: die febre.  Wennu. ey pon
et Unglik vedet, Das wber [erufalem Fom:
men werde, fpricht er: Wer auf dem Dadhe’
ift, ber fteige nicht bernieber, erwas aus feis
nem Haufe ju Holen und wer auf dem Selde
ift, Der Febyre nicht um, feine Kleider ju Holen,
Die Nachbaren aber dever, bey weld)e(; bas

cHeR
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Fener ausbricht, Ditteunbdrernaling ich eben
fo pringend: Cilet vor alfen Dingen ben '
- Nothleidenben g Hiutffe. -~ Jbr verrheidiger
eter eigen Haus, wenn ibr die Feuevsbrunft,
bie bei envem Nachbar ausbridye, ju danmpfen’
fucht, ebe fie jur Madht fomme.  Gott fors.
dert Das vor ung. S befabl den Ffraeliz
ten s Sie follten ibrenNdachfien, wemy er auch:
ihr Feind wdre, nicht verlaffen und gern unp -
feinetmwillen Dag bre verfaumen. 258, Mol
27, 45. und Phil. 2, 4+ redet Panlus Ddigs
Chriften an: Cin ieglidyer febe nicht aufdas
Geine, fondern auf dag, das Des andern ift,
Gine tebre, Deren Beobachtung befonders
audy bey Feueesbriinfren febr nbthig und
Beitfam ift. e wiinfhe aber, daf Gore
ans und- eudh wor folche tvaurvige Falle in
Gsnaben bewabre, dba wiv biefe-tehren auss
Siben Fonnen. a0 :

Bor Feuer: und Waffersnoth

Bor bsfen, fdnellen und fonderfich den

ewigen Tobd
Behiit uns lieber Herre Sott, Ymen.

i ]
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seldye nach der Leichenprediat am Altare
aebalten ift von J —t. ‘

€31t audh ein Unglif in ber Stadt, das der
:? Herr nicht thue? Cine Frage, meine
Thewerfte und gum Theil jhmerslich Be:
triibte, gedfiten Theils aber empfindlic) ges
siificte Anwefende! Eine Jrage, die der Herr,
peffen Wege unerforfchlich, und deffen Ges
vichte unbeqreiflich, durch den Propheten A:.
mos dem Volfe Jfeael und Juda vorbhalten’
g, Amos 3, 6. ©ollte wol ein Unghif,
ein Uebel in der %tabt_ feprt, Das dDer SHerr
nidht folite getban-baben? ")

So wichtig diefe Frage, fo_ bebenflich
witd fie manden ungenbten Selen vorfom:
men , Die fich mit Den teifen und unerforfdy
Tichen Wegen Gottes nody nidht genug be:
gannt gemacht baben.  Sollte wol Giott,
mdgten fie vielleicht fragen, follte wol diefer
woblmeinende Bater, Dev taglich fo viel Gus
tes thut, fo viel Gutes verbeifet, follte ders
felbe nber feine Kinder, Ddie er fo. herslich
fiebt, ein Unglif bringen?  Solfte daben
nicht feine Ghiite 1ind Deiligheit vecleper wers
ben? Qeinesweges meine Freunde ) Giott
thut nidyes, was feine %ouroxnmenbeitcn! t;;t:
eet
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Tehet ud feiner Gievechtigheit entgegen iff.
Gr perhdngt freilich juneilen wibdrige Jufals
fe und foldhe traurige Schiffale uber. bie
Nenithen, die oft auf eine gang unvermutes
e und unverfepene At entfiehen; aber er
Pondelt beswegen nidyt wider feine Bollfoms
menbeiten,  So oft e Unglifsfalle 1bet
vie Sterblichen verhanget, Fat er affejeit feis
ne beilige und reife 2Abfichten; ‘er hanbelt
iebesmal nach feiner Meisbeit und Gevedhs
tigfeit und bleibe dabey untadelhaft und vou
allety Worwriefen frens ev hat die beilfame
Abficht, bie Menfchen durd). Tenblale und
Unglifsfalle ju beffern. ‘ :

Und das ift grofie Berubigung fite den
Ghriften, wiber den dec Herr nady feinem beis
Tigen SRath und Willen Unglirsfalle Foms
men (&t Cr weif, das gefchicht aichy von
bem Heren Jebaoth, es ift fein Wille baben,
ev hats ju meinem Beften gefchehen laffen.
ey will fchreigen und wmeinen Mund nidyt
aufthun, du wirft es wobl machen. Teldpe
Berubigung !

G ift eine febr traurige Beranlaffung,
warum ich gegentodrtig vor einer {0 jablveis
chen Berfammlung iene proppetifthe Worte
angefitbret :  Jft aud) ein Unghtf in Der
Gtadt, Das der Herr nidyt thue? Jbe alfe

wiffet, Was fue cin Ungif Dex Hery in dies
PR fem
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fem Orte am lestabgerichenen Dienftag ges
than Bbat.  DNoch {chwebet miv det filechters
fiche AnbIF Diefes Unghits vor Augen; noch
sittecn meine Glieber, wenn ich miv das frefs
fenbe Feuer, -die witende Flamme votftelle,
tie in Dev {chreflichen Mirternachtsftunde die
‘Biefigen Cintobrier und ibre Nachbarn aus
bem Sdhlaf tefte, einen grofen Theil dies
fes Oves veriiftet und fo viele Cinwobner
beffelben. ungliflich gemacht hat, bie iefo
bey der gegentwdrtigen Bevanlaffung eines
gang nufferordentlichen teichenbegdngniffes ihre
teauriges Sdhiffal bejammer. Sdyon flief
fen baufige Thrdnen, da ich mid) in die
traurige Jtothiwendigfeit gefest febe, Diefes
Unglif ju bevupren.  Weld) ein Unglif bat
Dier der Herr gethan! S8 war ein Unglit,
bas eudy, ibr unghiffichen und bebauvenss
wirdige Cinwolner, eure Wobnungen vers
jebrete, eure Haabfeligfeiten raubte und endh
groprentbeils avm und dieftig machte, Aber
ed war aud) — mein Hery bricht mir, Daf
id) es fagen muf, es war cin Fewer, das
auch Menfchen wegrafte und versehree. Gin
after 86iahriger Greif; 3wen Miitrer und
brey unfdhuldige Kinder find ein Raub Diefer
folitenden Flammen worden, Saft mogre
man fragen, gie docten die Sshne Yacobss
Hiavwur bat ung das Gott gethan 3
: iy S Ded,
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Dodh, berubiger endy, meitte Briider!
Gs ift ein Unglif, das der Heve tber eudh
verbdnget bat. b fepd. Chriften, Die eine
Borfehung Gottes glauben; bdie tniberjengt
fiud: 8 fan mir nidyts gefcheben; als wag
Gott hat verfeben, und was er haben will,
Chriften fend ibr, bieibrem Goteallejeit das
- DBefte jutrauen und mit aller Juverficht glanz
ben, ex bat aud) da die heilfamften Abfichten,
wenn feir Verhangnif durch fdhnelle Ungliks:
falle feine Kinder: erfchrecket. Und das fey
venn aud) bier, bey Diefem Unglutsfall, enre
Berubigung.

Die Berubigung der Chriften in
der Borfhung Gottes, bey aufe
ferordentlichen Todess und Lin-
ginFstallen.

foll e8 Demnach fepn, von selcher td) noch
einige Torte reden will,

&3 muf wol Feine geringe Lerubigung
fur Chriften in devgleichen Fallen feyn, dag
fie fiberjengt find, es wache eine gottliche
Borfebung tiber fie. NYeder BVorfall, iede
Q’ycgebeufgeit unfers menfehlichen tebens fteht
wuter Der Borficht deg HIchften und hange
o feinem weifen Regiment ab,  Es fommt
alles
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alles von Gott, GMIF und Unghif. Obne
feinem Willen und Julafung fan uns nidys
begegnen.  Sein Auffehen bewabhret unfern
Ovem; feine BVorfebung bepiitet unfern Cine
gang in die Welt, feine Vorfehung Hehritet
unfern Fortgang in der Welt, und unfernt
Ausgang aus dev Welt. Cr, der Here, iff
¢s, ber die Menfchen (aflet fterben, und e
bangt feinesmweges von unferer WWillfihr ab,
‘oie, wenn, und wo wir unfer jeitliches Les
ben befchlieffen twollens nein, Tiebften Freuns
ve! Gott, Der DNegiever dev Welt, der die
Dberherr(chaft iber Leben und Tod hat, dies
fer Allmachtige bat auch nachy feiner Weis:
Deit den Drt, wo wir fterben, die Art und
WBeife, wie wir fterben, und die Jeit, wenmn
wir flerben follen, febr weislicd) beftimmes
die Stunde, die Minute unfers Tobes bat
er feftgefelet und geordnet,  Cr bat Dem
Menfchen fein Jiel gefebet, Das er nidt
wird iibergehen, die Jabl feiner Monbden
fiebt bey ibm.  Du nimmf weg ihren O
dem, fagt David, fo vergeben fie, und fie
werden wieder Staub.  Weg mit dem nier
drigen und unchriftlichen Gedanter, daf der
Menfch von obngefebr und nady einem blins
Den Jufall frerben follte! Gr entehre Dem
Ehriften und ift eben o elend, - alg derjenige,
DAL fich Gote wm einen ieden Topesfall auf
: G 2 Crben




36 - TIE e,

Grben nicdht beFiimmere, und das Auge finer
Borfebung nicht auf ieden Unglufsfall ges
vichtet babe.  Nein Chriften, ver Hiiter
Nfvael {chiaft noch {chlummert nicht. S bits
tet und wadht, fiets fiir ung tracht’, anf dag
unsia nidyte feblet. Sollte alfowol feine Bors
febung nicht audh Wiber unvermuthete und aunf?
ferordentlichie Todes: und Unglufsfalie fith
flrecfen? €s fllt ia fein Spetling vo Daz
die, fein Haar von unfeim Haupte obne
feinen Willen. -

Und das ift Berubigung fm Ehrifters
Ben auferordentlichenr und bavtfdyeinenden
Fobes - und Ungltifsfillen.  So lange wie
bicr diefen Schouplay der Erben bewonluen,
find wiv fiie unqlufﬁfdﬂen, bie bald quf dies
fe, bald auf iene Are ung teefien Fonuen,
nidt gang gefichere,  Wie bald Fan uns ein
Ungewitter tberfallen, ebe-tviv e vermu:
then.  Niemand von ben Crerblidyen fau
eigentlich wiffen, ob nicht ein fhneller und
gewaltfamer Tod ihm das Leben vaube, Jbe
babt Urfache gnug, ibr Sterblidhen, ju bes
Fennen: Mein Gote! ich weiff nicht wenn,
id) weif nidye wie, id) weiff nicht, wo ich
fterbe?

Uber bier in foldher Uneube ift eg eine
toabre &Sernbtgung fiie den Ehriften, daf et
wcif; , bas Cnbe feincr Tage, wud die vers
{chicDen
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{chiedenne Ungiifefalle feines menfdhlichen Le:
bens fteben unter der WVorfehung Gottes.
Obne feirern Willen und Julaffung fan und
darf und nidyte begegnen; obme. feiren Wil
fen und Julafjung fan und darf ups fein Les
bel begeguen und feine Plage fich Ju unfern
SHuteen naben.  Obne feiven Willenn und
Sulaffung darf und fan uns fein gefdhwinder
und gewaltfamer Tod ubereilens  Hats aber
nup der Heer nach feinem unerforfchlichen
DRath uud Willen: befchloffen,  dergleichen
Zobes - undUnglutsfalle ju verhdngen: Nun
wolatt, er ift ber Hevr, ev thut; was ihm
woblgefallt.  Cr bat ia noch  niemals was
verfehn in feinem Negiment; nein, was et
thut und [afit gefchebn, das nimme ein felig
Cnd.

Meine theurefte Freunde! Der Fall
wird gany gewifs dufferft felten fept, wo dergleis
den gang aufierorbentliche Todes: und Un-
_ghirsfalle in einem Oree, in einem Haufe, in
ciner Familie und in ciner Stunde fid) ers
eignet, als betjenige iff, ber in diefen Tagen
fichy allbier gugeteagen:  Weld) ein gany aufr
ferorbentliches teichenbegangnifi! Wer tans
obne wehmithige Cmpfindung fehen? Wer
follte wot obue menjdhlich Gefiihr vor ienen
%’li[len ®rdbern: bintweggegangen: feyn, w0
e 6 Leichnarire tuben,  bemenein fhretlis

¢ 3 cher
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chee und aufierordentlicher Tobed s und Un:
glufsfall bas Leben raubte. :

o Dualter frommer' Gireifs! der du fo
lange {dhon nach deiner Aufldfung mit eivern
fhmachtenden Berlangen gefeufiet, fo mupe
du Denn endlich noch von einem wiitenden
Heuer gany verzebret werden! deffen Seele
et fo feurig fich ju Gott erhoben; Du,
Defien fdhywanfende Fiife noch immer fo gers
ne, auch bey deinen fchon gang dunkel getwors
Denen Augen, das Haus des Heven befuchet
Deffen gitternde Hande fo eifrig fite didy, fiie
Die Deinen, und fiir diefe ganze Gemeinde
gebetet! O geliebtes Grofeudeftedt, deine
Detfeule ift gerbrochen, bier liegt fie! Dody,
Diefer ebriwiirdige Gireiff, deffen baufallice
Hiitte auf eine fo {dyrefliche und gemwaltfme
ABeife gerfrdret wordben, war ia taalich g feis
nem Ende bereit, fabe fein Grab filindlid)
vor Augen ; wer witd alfo gweifeln, daf er
nicht audh in foldyer Fafjung feinen legten O-
dem ausgebauchet haben follte? Rube wol,
bu alter Freund Gottes! Deine Seele ge:
tiiefie vor bem Throne des tammes unaus:
fpredyliche Seligteiten. Du paft tiberwuns
en; Div ift wopl! )

Ibe aber, ihr jwey Mutterherzen ! Aich
ibr Babt nun die Scymerjen und die Angft
fiberftanden;, die ibr niemand, als Gott flas

‘ gen
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qeni Fonter. TMenfihen Augen fonten eud)
in Diefer TNotb nicht feben; Menfchen Ob:
ven fonten euer Jammern, eure Klagen niche
foven; Menfthen Hinde fonten eud daber
auch in foldyen traurigen Umftdnden nidyt
Delfen, toenn anders nod menfdhliche Hil:
fo moglidy gewefen wdre.  Aber Gote fabe
ench; false euve Totly, euren Jawier, eute
Angft, brte und evhorte euer Seufjen, und
nabm euch i fich, damit ihr das Unglif,
das feine BVorfebung iiber euch und fiber euve
utigliflicye Dtebenmenfchen verhlnget, nidht
weiter feben foltet. !

HBer. foird - nicht vor Webnmth und
Mitleid gany durchdrungen, wenn er diefe
Werunglufre betradyret, went er fidy die av:
me Muteer mit ibren Drey unfchuldigen Kin:
pern worftellet, die mit ibv jugleich ein traus
riges Opfer einet wiitenden Flamme worden
fiud. . Was fiie ein Sdywerd witd nicht
durh ibre Seele gegangen feyr, und wie
ird ibr muitterliches SHery nicht fepn duvdy:
Bobyet worden, wenn fie diefe Fleinen, diefe
unfchuldige Kinder, ibr Sleifch und Bilut in
folchen Bejammernswiitdigen Umftanden jéves
fich und &ngftlich umarmee und an ibe miit:
tecliche Bruft driifte, unbd svenn diefe Fleis
nen, diefe unfchuidige Seefen, die nidt
wufiten, wie ibnen gefchabe, wenn diefe fich

OB T in
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it ibren mittetlichen Schoos teaftlos hins
watrfen, ibreHande dngfilich ergriffert,ibre Snie
umfafiten und nach Haife win feleen, und fie fol:
‘e bilflos, vermuthlich voribren Augen, ftevs
ben feben mufice.  TWas fiir ein Scymer;
fie ibe miecerliches Hory! Doy, auch das
war Berubigung fiie fie:. Es ift ein Unghit,
‘Das Der Herr thut; s ift eine Sdyickung:
Gottes. - Hat er es benn befdhloffen . fo will
ich unverdroffen an mein Berbdngnif gebun,
€s it wabr, dag iammetlicdhe Gnde meiner
drey armen Kinder, die ich nun fo vor meks
uen Augen flecben , fo idmmerlich frerben fes
Den mufs, bricht mir mein muitterliches Hev; ;
aber da idh auch meinen Tod vor Augen fe:
be, nun fo ifts file mich Teoft und Berulhis
gung, dafi id) fic in ibrer Unfchuld fterben fes
be, Daf iy weifs, fie fiud cinem Bavten wnb
trauvigen  Schitfal eneviffen:  Giote “ird
aud) meinee avmen Secle guadig fepn. Und
fo gebe idh Dir , trener: Vater, Diefes uein
Sleifch und Blut, diefe unfchulbige Dpfer
als dein Ciejdyente sicder; fo befebl idy fie,
theuerfter Grldfer und Heiland, in deine treue
Hande, du baft fie evlofet! nbd it , meine |
Sreunde, wit tufen diefert-in Sefu Attmen
rubenden Kinden nodh. in ibren DNubefqm:
merdyen juz @Sylafet wol, ibr lieben Kinder,
tubet [anfre uud geniefet bey Jefu, Dew gro:

fen
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fert Kindetfreunde, Himmlifhe Sreude und
ein Defferes ©dbitfal, als end) in diefer tam:
mernollen WWelt-in aller Betradytung aufbe:
Balten war! Gure Seelen gefielen Gott wol,
Darum eilte ex mit cuch aus diefent Leben.
Aber Ver fchmerylich betriibte, der arme,
unglitliche Tittwer, der braudht nody Troft.
@ ift in einer ungliflichen Seunde auf cine
gedopypelte Weife unglitlich woeben,  Seis
ne SWohnung, feine gange Habieligheit liegt
in Der Afche, und nnter derfelben bepuabe feiz
fie gange Familie; Sdywiegervater, Chetveib,
Rind und Kindeskinder fagen unter diefen
Lrimmern vergraben, v ift eines twabren
Mitleids wiiedig; feine Thrdnen find gerecht
und iedermann nimmt an feinem traurigen
Ghiffol einen mitleidsvollen Antheil, Beru:
pige Dich, UngliFlicher, Dey diefems bavten
Tobess und Unglifsfall!  E¢ ift ein Un:
glif, Das ber Hevr gethan bat, uud diefer
swird Didh nicht veclaffen noch verfaumen er
i fich iiber Dich exbarmen, fein Hery briche
ibm gegen dich, Daf er fich Ddeiner evbarmen
ynfe  Wirf nur defn Anliegen auf diefen
SHeren, - der wird Dich vevforgen, wivh dir
Beyfteben, witd did) tedften, wirds wol mit
dir madyen; wird audy deine unghiffiche Ne:
benmen{chen in demt Unglicke, dag er fibex
fie verhdnget bat, nicht verlaffen.
s Cs

‘
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Cs ift ‘wabt, ibr Armen! Der Hevr
Bat eud) voll Jammer gemacht, et hat endy
gefchlagen , aber er wird euch audy verbin:
Den ;- er with euer Gebet erhdren und euve
Thranen gnadig anfeben.  Ibhr weedet inen:
rem Kummer und Sorgerr von Gore die tro:
fiende Berficherung erbalter s idy habe dein
Gebet erhoret und deine Thranen gefelen.
3y will bey dir fepn in der oth.
~ Bir insgefamt, meine Freunde! bdie
wir duech diefen harten und auferordentlis
chen Todes und Unglirsfall innigft geriih:
vet worden, -und Diefern trauvigen $eichenbes
gangnif mit einer chriftfichen Theilmehmung
bengerwobnet, dafiir ich im TNatnten der Leid:
tragenden den Berslichften Danf fage, wit
wollen dabey an unfer ‘cigenes jubiinftiges
Enbde gedenfen.  Wir wiffen nicht, wie weit
wit noch von den Prorten der Ewigleit ents
feent fepn mogens Heut find wiv frifeh , ges
fund und frark, Morgen tod und fiegen im
Garg.  Ach wie gejhwinde und behenbde
Fan fommen unfre Todes Noth! Es ift jwar
ein gefchwinder Tod an und fie fich nicht
fchadlich und unfrer Seligteit nadytheilig:
Aber, mecine Freunde! fteben wiv denn auch
allejeir in foldher FTafjung und Beveitfchaft,
baf wiv alle Hugenblicke jum Tode fertig und
fo geteoft und mit gutem Gewiffen votflm:
evm
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feviny Michter treten fonmen ? Sind und bleis
bent wir denn nidht Menfthen, die von der
Gimbe gar oft Wbeteilet werden? Kan uns
der Tobd ‘nidyt fberfallen, da gerabe unfer
Hery nidyt da war, wo 8 doch eigentlich bep
diefem widytigen Schritte aus der Jeit in die
Gwigteit fegn folite? Darum laft uns alle
Augenblicke bereit Balten und das Wort Jefu
tief in unfer Hevy eingraben: Wadyet! Denn
ibe wiffet nicht, weldhe Stunde euer Here
Formen witD. - :

Xy roeiff, es witd mein Ende fommen;
Dody weifs ich nidht, 1o, wentt und wie;
Bielleicht werDd i) der Welt entnommen
SHeut Abend ober Morgen friih ;
Bielleicht ift audy mein Jiel beftimmt,
©h diefe Stund ein Enbde nimmt.

Drum laf mich, Jefir, taglich frecben!
Gteb miv im lejten Ungfttampf bey,
Damit der Tod mir Fein WVerderben,
Bielmehr des tebens Anfang fey:
So fcheid idh frolich aus der Welt,
oBie, o, und wenn es div gefdllt,

s ——"
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Peedigt,

Predigt,
am Gonntag NReminifcere gehaltens -

tatt ber Sonntagsepifiel wurde am Altare vers
lefen Klaglieder Ser, €. 3, 17 — §0. lnd:
nach bem Liede: Gott fans nidit bife moyy
nen i anfare beg Evangelii: Py, 85,

S}!d} Here Heer, du beiligee und gerechter
¥4 Gott, mit gittern gedenten wiv nodh dars
au, daff du wor einigen Tagen mit ung gere:
Det in Deinen orn und in deinen Girimm uns
exfchveft.  Um OMitternacht fam ein Gies
fdvey: Siehe! der SHetr Fomme jur Rache.
Berjebrend Feuer geht vor ibm her,  Und
wie [onnen tiv fagen, daf wic unver{dhuldes
ter TWeife baben leiben muffen. Wi haben
Teider gefindige und find ungelorfam gerves
fenn, batum Haft du billig nidht verfchotiet,
Aber du bift aud) barmberyig und gnadig und
gedbuldig und ‘von grofer Giite und revet dich
bald der Strafe.  Du haft nidht an’ allen,
ote du Hacteft hinraffen ‘und ‘frrafen Fonmen,
foudern nur aiv einigen gejeiget, wie leicht eg
Dt gewefent tedre, ung-tie-Sodom und Go:
morrd gugivichten,  FBir, die tiv verfhone
geblicben, etfenuen und befenmen: Wir find
oiel su geving aller Bavmbergigleit und aller

’ Treue,
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- reue, bie du an uns, Ddeinen Knechen und
Magben getban bait. Uber bilf doch, daf
wite ung sur Warnung dienen laffen und als
fenr, Defonders aber denen Stinden abfiers
Genr, Die du mit Feuer ju firafen gedrofet
gber witflich alfo geftrafec baft. * Crbarme
bich anch Dever, Die wor anden gelitten.
{affe das, was fie baben erleben miffen, 3
threr Seelen Heil gereichen ; @3 mitffen ja
fonft denen, bie dich firchten und Heben, al:
e Dinge, anch GStueh und Fueh jum Be:
ften Dienen,  Damit fie mit Dev Feit aus cis
gener Crfabrung fagen Fonnen: das weis id)
fiiewabr, wer Gort dienet, der witd nach dey
Nnfechtung getedftet, und nach der Jichtiguny
findet er Gnabe. Trofte fieund uns alleund (afs
abvon deiner Ungnade iiber uns, Amen. Anen.

“Der Ullmachtige bat mich febr betvi
bet. So meine andachtige und um
Theil Fummeroollfe Juboret, jo fagte bie
Naemi, da fie nach Betblehem, wo fie juvor
gewofnet, guriffam. B, Ruth 1, 20, Sie
Hatte mit ibrem Stanneund ibren yween &ihs
nen ibr Baterland verlaffen wegen einer groz
fen Theurung und Mangel an Lebensmit:
teltt unb fich in Das tand der Moabiter bes
geben,  ber dafelbft fowol ibren Ehegatten
als jween Sohne durch den Tob verlobren,
vevmuthlich aud ibre Dabfeligteiten, pie fie

Alitgee
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mitgenotmen, jugefest.  Nun ent(dlof fie
fich, wieder nach Betblehem juruf ju fehs
ren.  Denn fie glaubte, fie wiirde Doch un:
ter ihren Glaubensgenoffen und tandeslen:
ten eher Hlfe und Unterftigung finden, als
in tenem fremben $ande. Da fie nun obne
Suweifel in jiemlid) avmfeliger Geftalt ,da:
bin fam, fpradyen die Betblehemiten: i
bag die Daemi? die Naemi, die vor 10
Saliren bier gewobuet-und in gangquten Lm:
ftanden war. . Da fie das hovete: fprach fies
beifit mich nicht Dtaemi, vder die [iebliche.
Diefer Name {hift fidh filr mich nicht mebr;
fondern. nennt midhy Mava, das ift, Ddie
- Bitterfeit, die WVetriibte. Sie fithret diefe
Urfad) an: der Allmddhtige bat midy febe
Beteiibet.  &o batte denn aud) wol das Fas
nandifche Weiblein, deflen im beutigen Cean:
gelio gedadht wird, fagen mogen.  Sie Hat:
te dag Unglif, daf ibre Todhter nady gotes
Ticher Bulaffung vom Teufel nbel geploget
wurde,  Und da fie it Diefer Noth ibre Jus
fluche ju dem Heven Jefut nabm, der gefande
war,, ju tedften alle Traurigen, fo fdyien es
anfangs, als tollte der Herr fie nidht Horen
unb nicht nue nicht Horen,- fondern gar mit
Gpott und Beradytung von fich weifen, Sie
liefi fich aber Das nicht fchrecken, fondern
Bicls getroft an mit RBitten und Fleben, u;}b

0
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fo ward denn-ibre Traurigleit in 8re1x$e ver:
Tebret. ' ‘

Auch wir meine Freunde, voryiglich’
aber iene unfere ungliffiche Mitnachbare,
die vor einigen Tagen ibre Hitten, ibre Kleis
bung und Hausrath, ibr Brod: und Saas
menforn, ibre Jitterung und jum Theil ibr
Wieh felbft, und was nod) dag Allereraurig:
fte ift, fogar ifre ndchften Anverroandee,
QLater, Sdywieger: und Grofivater, atr
tin, Kind: und Kindestinder auf einmal und
ouf eine fo betribte Weife eingebufer, mo:
gen ia wobl iener Naemi nachfpredhen: Der
Almachtige bat mich febr betriibet, Es it
swar ben ienem traurigen teichenbegdngnifi,
das feines gleichen wol nidyt lfeiche gebabe,
woir mit und meinen Amesbriidern fchon vies
fes gefagt worben, Das diefen jum Troft und
ung allen gur $ehre dienen fan.  Dennod)
palte ichs vor nothig und billig, noch eing
und das andere binjuzufeken. €8 wirde
mir Teicht fepn, einen {chiflichen et in der
Beiligen Schrift ju finden, der mir Gelegent
beit gebe, 3w fagen, was man beute von
mic erwarten fan. Iy balte es aber vor
unbillig, das beutige fhone Cyangelivm ju
;lbcrgcl)cn und wills lieber niigen, fo gut id
A,

Gott,
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Gott, ber uns mit Feuer und Flam:
men aus unfern  getwdhnlichen Scdhlummer
gemeft, Sfne unfre Obren und Herjen, daf
bas, was gefagt werden foll, Eingang fins
be und wir ¢ aufnehmen und bebalten i
¢inem feinen guten Heven und Frucht brins
gen in Geduld.

cht. Matthe 15, 21 ==
o boret denn

Cin Wort desd Troftes fur dieieni
gen, Die it fenem ungluflichen
Seuer dag Shrige verlohren, und
ci[rlz Wort der Srmahnung fue
alle. . |

Erftlic) und vor allen Dingen balte iche vor
meine Schulbigfeir, demen von meinen Jus
Horern die vorsuglich der Allmddytige fehr bes
tenbet bat, ein ABort Des Troftes ju fagen.
Und was fan id) eudh), meine tieben, wol
tedftlichers fagen, als Diefes: Gott ift febu
barmberyig.  Das trauete Das Fanandifche
&3Beib bem Herrn Jefu ju.  Sie fehrie ibwm
nad) & Uy Heer, du Sobn David, erbayie
bih meie  Und ob er gleich fid) anfangs
bare gegen fie ftellete und that, al8 [iove cr
euf ibe tidaliches Gefchven nicht; da ob ev
gleidh
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qleich folche Worte gebranchte, Ddie Vem Ans
feben mach ibr wenig Hoffnung Wbrig Tief:
fen, fo war dod) ibr Vertvatien auf die Mache
ind Giite Jefu untiberwindlich, .~ Und in
Diefem Wertramen biele fle an- am Gebet,
Wnd (o exfubefiedenn, daf der Heve ihr Clend
atifebe und ibre Sele i der Noth evfenme.
S Ehrifto febet ibr nun das Ehenbitd
feines Vaters, uttd fonnet demfelben gewif
yiteauet, daff et barmberzig und guddig und
vo geofer Gtite fep. Iy will nicht Loffen,
dafi iemand von eticy fagen werde: das ha:
Ben wir eben nichtrerfabrons  Es’ whve thm
ia ein leichtes gewefen, diefes Unglif abyus
wenden., ey anfworte Gus dewy vorbin vey:
Tefenen gten Capitel Dev Klaglieder everrid,
Gy betribet wobl, aber er exbarmet fic quch
wicber nach feiner grofen Givte s dehner nidyt
von Werjen die Wewfchen plaget und beteis
bet. - Merfet wol, Cr piaget und betwliber
bie Menfchen niche von Hegen. G fag
davan feimBergnigen-nicht die Wenfihen yu
Betriben , vielmebr ifts ibm eine fuft, weun
er ipuen wobl thun far. Und oenn das
ife, fo muf e wol gute und Heilfame 2Abs
fichten Dabey baben, wwenn ev jumweilen fie
Beteiibt,  Lnd was Fan er vool vor Ybfidren
Dabey - gehabe ' baberr, DA er dies Lnglif
fiber euch verhieng ? BVielleicht, meine Frewns
be, Fennet Der Here matichen untes nus, dewd
048
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das eitlidye gar ju: fehr, am Hergen lag, nue
trachtete nach dem, das’anf Crden ift uud
nicht nac) dDem, dag:droben ift, da Chriftus
ift, uid alfo iengdebre Des Hetrn aus den
Wugen feste: - Trachtet any evften. nach dem
Reiche Gottes und nadh feimer Gevechtigfeit;
fo wird euch das, was ibr dem feibe mach
Bediefet, jufallen, - Cr wollte es uns alfo
recht feben und evfabren faffen, Daf das, davs
um wit uns fo dngftfich bemiibet, davauf wiv
ein fo grofes Wevtvauen gefelet, fogar vers
gdnglich fey, und ung lehren , wie viel befjer
es ware, reid) in Goteund:gefinnet ju fenn,
wie Affaph, vou Dem wir ehegeftern, gehidres;
Herr wenn id) nue dic) babe, fo frage ich
nichts nac) Himmel und Crde; Und wenn

mit gleich Leib und Sele verfdhymachtet v,

w, Over es way ein andrer [ieblos und have.

gegen Durfrigere.  Ntun befindet ev fich. in
eben den Umftanden, und muf es felbft evs
fabren, twie twobl es ibui thue, tenn andes
te IMitleiden mit ibm haben und ibn unters
ftitgen.  Gr fangr an, fid) feiner ehemaligen
Kargheit gu fdhyamen, und faffet den guten
Cutfehlug, Finftig, wenn ifm Gote wieder
anfhelfen follte, iene propbetifche Cymabuung
Befler ju beobachtens Brich dem Hingrigen
dein Brod, und die, fo im Elend find, fihre
ing Haus.  Wenn du einen nafend ficheft
{6 Eleide ihn und entjend) dich niche von deis

new’
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tent Fleifdh. Jeft §8, 7. Ober'man glaubee,
¢s Formme nur aufuns, auf unfer Rennen und
$aufen, Fleif und Klugheit an, wennman wag
vor fich bringen wollte, undvergaf dabey des
lieben Gottes, an deffen Segen alles: geler
gen ift.  Aber nun fiebet er, dag mit unfrer
Madht nichts gethan, und das Wabrheir fey,
was Df. 127, frebets MWo der Hevr nichtdag
Haus bauet, da arbeiten umfonft, die bavar
Bauen. W0 Der Herr nicht die Stade ber
Piitet, da wachet der Wachter umfonft. Esife
umfonft, dag ihe fribe aufftebet und darnady
Tange fiet und effet euer Brod mit Sorgen.
Gr fertiet alfo exnftlicher betens Unfern Auge
gang fegme. Gotr, unfern Cingang gleicyer
Mafen ; Segne unfer taglid) Brod, fegne
unfer Thun wnd Laffen. Hat Gott nun bey
bem verhangten Unglif die Abfiche gebabe,
uns unfee Sebler ju erfennen jui geben und
uns 3w beffern, fo tat ia Diefelbe febr que,
Unbd wenn wic fie bey uns eceeichen laffer,
fo werden tiv ihw beretnft nody danken;, bag
er. ung, obgleich durch o baree Buchemitef
von unfern Seblern gereiniget, 1
Doch es darf obnedem Niemand fagen,
Baf Gott nicht auch i Diefem WngliF Barm:
bevgigfeit an’ibm bewiefen. - Wir',  die wir
biev, verjammiet find , baben body alfe unfer
ebenrerverior, o O wiewngliflicy wirde mans
cher.iegt fepn, wenn evaud), wie iene, in Dier
M 2 fer
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fer Flomme mit umgefommen wire.  Da et
fich auf eine felige Crigleit nody nidyt jube:
reitet und gubereiten laffen; o wiede er fid
iejt an denem Ovt der OQal befinden und-Ha:
gen miffens Jch leide Pein, in diefer Flam:
me.  fts nun nicht Bavmbergigheit, da
Gott euer $eben vom Berderben ervertet? Und
witede ench diefes Ungiif nicht auch wiel hies
tev Drticken, wenng 8 ober 12 Wodhen feiiher,
por und in iener ftrengen Khlte gefommens
tenn Dag fo wiitenbe Feuer nody toeiter um
fich gegriffen, und auch dieienigen Haufer in
der Afche (dgen, wo ibr eudh iezt vor Wind
und Wetter bergen fonnet. tidh Deudh,
b nady vem géttlichen woplbedadyten Rath
dag LngliE doch Fonmmen: follte, {0 wablte
Gott-noch immer eine folche Jeit, da ed sudh
am unfchadlichiten, tenigftens am evtvaglichs
ften war. Miv Fonuen hoffen, daf der raus
e Winter mebrentheils voriber foyy und der
erquickende und alles belebende Frahling bev
bey nabe.  Wer baven will, Fanalfo Anftalt
madyen und beynalbe fertig fverden, epe die
Crendte und dev Ainftige Ldinter Fomme
Und wie der gitige und liebreiche Ba:
ter im Himmel im Unglie. felbft Darmber:
sigfeit'an eudy eviwiejen pat, fo fan und wivd
ers aud) inder Jufunfe thun..  Borldufige
Proben. Davon bat ev eudy fhou fehen faffen.
Un veefhicdenen Qrren batev guee :Heryen
5 ers
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erwecket, Die etivag dDajit Deptragen tniften,
eureni gegenivartigen "Mangel  abjubelfen;
(Gt erfirile alle ibre Nothdurft nadh {einenn
Reichtbuiy, in der SHerelichfeit in Chrifto e
fu) ‘Das fonuet ibr als einen BVeweis anfe:
fen), Daf der Sere eiich nicht verlaffen, nod
yerfanmen wolle.  Dvum boffet auf ibn ale
Tejeit lieben geute, fchritter evevdery vor’ibmy
ans. GSorget nichts 5 fendern in allen Vins
gen lafiet enre SBitte.im Gebet und, Fleben
ot ibu fund, werden, - Siehe ded Heven
Handiftwicht ju Furg, dag er nidy belfen
Fotne und feine Obten find nicht dicke worden,
Daf et nicht bive. Drum beter, “aber betet
ernftlich. und anbaltend, twie das Weib im
Goangelios und febetda dabir; daf-ibybeiliz
ge Hande ju Gott aufpebet. Wit twifjen,
daf Gote die Simdet nicht fréret, fondetn fo
jemand gettesfirdytig iff, und thut fetnen LBl
fen, den boret er. BVevlanget nicht, daf Gott
euch fogleich erftatte, was euch die Flammen
ehteiffen.  Begniget eud) mitdem’, das da
it PBegniget euch, wenn Gote ¢lich von eis
e Tage jwm. andern eure unencbebiliche
Nothdurft gicbet und Denfet wie Panlus:
@s ift cin grofer Gewinin, wer goutfelig ift
unb (Efjer ihm gentgen.’  Denn fiv haben
nichts wit in Die Welt gebradht, darumoffen:
Dar ift, wir werden audy nidyts. mit binaus
bringen, - Wenn wir aber Nahrang undiilei:

D 3 Der
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der Baben, fo laffet uns begniigen. v Tim, 6,
6 — 8. Wartet enren Bevuf befto fleifiiger
ab, fo lange euch CGiote Kraft und Gefundbeit
fchenter, und glaubet, daff Giott aud ju eurer
DBeenbigung Pf. 128. babe aufjeidynen (afz
fens ol Dem, Der ben Heren fivdytet und
anf feinen Wegen gehet: D, wirft dich nihs
ven Deiner Hande Webeit. ~ TBobl dir, du hafk
s gut. . ¥) . AUber

Y Mit “vielen Mififallen f)‘nﬁe idy vernehmen -

“niiffen, - dafi fich bin und wieder Leute fehen
Taffens, ' die fich vor Abaebrannte von Grofiens
tudeftedt/andgeben.  Widgte tdh doch wit allce
Kreudigfeit bebaupten fonnen, ‘daft fie nidit ju
unfern MnglhcBlichen gehdten  Sn der Thot
fan ic) verfichetn ; daff die allevmehreften woir
thnen obige Lefiren beobachten 5 aber andy hady
bem, was miv glanbwicdige Perfonen’ gefagt,
nicht, feugnen, dafi ich) e¢inen oder den antwrn
i bein BVerdadyt habe: Ev begniige ficdh niche
mit dein, was unfere quadiafte Landedhereichaft
ihm ‘foaleidy nach dew Ungtiif gefchente und
vielleicht nody hutoveidhft erlaffen twivd ;5 niche
it dew, wad ev aus Drand: AfTecuvationdtaffs
Betomumt, und unfeve gitigen Nachbarn ihn oud
frenwilligen SHevgen gefehife und jugefabren
fondern liege ihnen nun-audy vor der Thile.
Diefe Art, etwas ju cewerben, behalt dod) i
mer etwas Unanftdndiges it Leute, die nod

aefund unbd bey Stedften find. Wetteley jchwefe |

freylich wobl, aber den: unverfhdmeen Raule.
@iv. 40, 32, Wir wollend vod) erleben, daf
1 piejehiden’, die fich deffen fdhdmen, liches tn
JolT @peife, Trantund Kleidung mehe fich einfdyrdns
: ‘ fen
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~Aber bier fallt mir cin, Daf verfdyiede:

fie Peifonen unter Den Verunghiften Alters
Balben fchon gany Feaftlos find und fich nidye
mebr ibrer Hande Arbeit ndbren Fonnen.
Diefe find benn freplich vor audern ju beFlas
ben. 2ABer wenn Thr, mieine ticben fleifig
and adachtig und juverfichelich gebetet : Anch
: D 3 e ers

serf und fleifiiger atbeiton; fich efher erhofen,:
6 andere, bdie das Land duvchfiveichen und
dapdiber des leidigen Miifiggangs und andrer
Pafter gewobnt wevden.  Wir Haben ein les
Bendiges Devfpiel vor Atigen von einem Mans
i e, der i vorigen  Jahre durd) einen Wetters
“ifReahl fein Haus und it demfelben einen ans
febnlichen BVorvath von Fradyten verlohr, toes
nig cinfeimifche , und gav feine auswdrtige
SBohlthaten genofien , auch andere Havte Uns
glittsfdlie gehabe und body nidyt verhungert ift,
. 'ob er gleid) gang gewif niche auf den Brand
. gebesselt hat. : :
fté aber felbft Abgebrannten unanftdndig
und ., fhddlich, wenn fie denn Bettelftab evgreis
fen, was foll ich denn von denen fagen, die fidh
farf iy vor AbgeBrannte von Grofenvades
ftedt ansgeben? Offenbare Betvigerund Lands)
fteeicher find fie, die das, was fi erbotteln, raus.
penn und fiehlen, und billig, wenn fie fidy bes
treten Taffen, von unfrer und andeer Obrigeit
mit Ttachorut geftvaft werden.  Wenn fie aber
audy dev weltlidyen Obvigkeit entiwifchen, wers.
den fie dem in die Hdnde falten, der dieLitgner
umbringt und Sreuvel hat an den Falfdhen.
tind fdhvetlich ifts, in die HAnde ded [ebendigen
Gotted 3u fallen, Hebr, 10, 31




verlaff midh nicht, Gote, i Wlter, und wens-
id) grau weede; fo. fonnet ipr. aud) boffen,
Det Jerr werlp feiner Wepheiffung einedent
fenus S3ch will endh tragen big ing 2Aler und
bisy b grau werdet; b will es thur, idh

will beben, tragen und etvetten, s fi ein

gaug feltener Fall, den it erlebet, def ein
Sromurer in feinent pobett Alter fo idnnier:

lid) Hat fein Leben Befdhliefrenn miiffen.  Und

wer weiff Dennr, wiedange ikt nod in, tiefer

Welt ein Haus, Kleider und Schube , Cffen

und Trinfen brandyet. * Wer weif, ‘wie dald

enrem abgeinateeten Leibe jur Rub ey’ Veet

fein in Der Crd Deveitet wird, Wennihrdun,
eute Subereitungs;eitwolhl angewandt, fo ird

fich eure abgefdhicbene Seele in der Hand beg
Deven befinden, wo feine Dual fie anviifyet,

und it werbet fagen fdinens Gt bilft tes

$ebens Mangel aus mit dem, dag ewig fredt,

und nimme ung in des Himmels Haus, weint

uns die Crd entgebt.

Jtun fo weefet dert allefame e e
glicklichen, toerfer euer Vevtrauen nicht @,
weldyes eine grofe Belobnung pat. ~ Sepd
verfidjorts MWie fich ein Vater nber Kinier
erbaties, fo tird fich der Hevr fiber eud ez
Bavimen, wenn ihe ihn fitechret, und euid) feiz
wer uchtvuthe ofyne Mucren mit Geduld wid
Gelaffenheit untermerfet. San auch , gt
et felbft, fan aud)ein Weib ibres Kinvleins

veus
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vergeffen, daf. fie fich nicht evbarme §ber pen
Sobn ibres feibes ? Und ob fie deffelben vers
gdfie, fo will ich Doch Dein nicht vergeffen,
€ iche, in dieHande babe ich dich gejeichyet.
Abet ich muf jwentetis ein WWort der
Grmabrung fir alle und fonderlich fite dieje:
nigen pingufehen, die it Diefert Unglick yer:
fchont geblichern.. Bic lefen im Cvangelio,’
~ Daf, alg Dag arme febr betriibre Weib dem
Heven Jefu fo webtithig nadh gefchrieen:
ach Hetr, du Sobn David! erbarme dich
wein, und der Herr ihe fein Wort geantiwor:
tet, feine Jfunger ju ibm getretert, und ge
fagt: lag fie Doc) von Dir, Denn fie fchrepet
uns nach. Sie batten alfo Doch einiges Mits
leiDen mit ihr, Frenlich mogte wobl Das eben
nidyt qar grog fepn.  Die Fhiben batten i
denen, bie nicht von Abtaban, Jjaac und
Sacob [erftamnrten, tenig wabre &iebe,
Und diefer grofe Febler bieng immer nod)
bie SStinger unfers Heplandes an, ob ey fie
gleich mit TWort und Erempel gelehret hatte,
baf fie thren MNachften, das ift, alle Mens
fehen als fich felbft lieben follten. Do gieng
eg ihnen wenigftens einigermafen jit Hrevzen,
da fie Dag flagliche Gefcyren deg Weibes hi:
veten,  Deswegen legten fie eine, ob wobl
siemlich falte Furbitte file fie ein, $afiet uns,
ieine Freynde, ihrem Crempel fortgen, und

veebeffern, wo fie e8 verfeben habeu,
D Wie
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By feben unfere PMitnachBaren Feimug
wnd [ehr gebufe, den gangen Tag traurig ges
fen, Shee Thranen fiud noc nidt vertrods
et Syhr Stopren und WehElagen' dauert
noch fout, Lollen wir Dabey wigeciibrt bleis
Ben? Dder wollen wit gat bey ung felbft ez
denfen: Wev weiff, wartum Gote pas Un:
ik nber. diefe Haufer und Familien vers
bangt; wenigftens. {dheinet e8 et uud Det,
Dic und die wobl verdient ju Haben. ot
Behiite doch, ung, alle vor dergleichen (ieblofes’
Richten und BVerbammen, und erinnere dies
jenigen, Die DAy geneigt fmd, an bie Wotz.
fo.bes Deren, $ut, 13, 4. Dienuet ibr,
daf die 18, auf welche der Thurn in Silor,

fa fiel, und erfchiug fie, fent fchuidig gewes

fon vov allen Menfchen, die¢ ju Nerufalent,
wobnen? b fage: DMeins fondesn fo ihr
eudh nicht beffert, wetdet ibr alle auch fo ums
fomimen. | Safet uns vielmebr ein wabres
Sitfeiden Daben mit allen, die der Almadyz

fae alfo betvitbet hat,  Sie find alle unfere.

chy
)

Dpider b Sehive
Der’an unfern ‘geimeinfchafelichien DOberhaupte

et Chrifto. Sollten, nun nidye, weun ein,

(ilich Teidet, alte Gficder mit Ieiden? Sollz
wiv nidht weinen wit den FWeinenden?
“arper Tafit uns nicht lieber und AMitleis
en haben mit Gorten ober miit ber Sunge
allein, fonbdern mit Dev” That wnd mit Der
: Bafrs

L]

¢

fiorn, alle mit uus Glier
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MWaheheit. - Jac, fagt €. 2, 15,16, So
ein Bruver oder Schwefter blof wire und
Mangel batre Det tf.iglid;eu Rabrung; und
jemand untet ench fprache ju ibuen: Ciott
berathe cuch, marmet euch und fdcciget euch ;
gibet ifinen abet nicht, was. des Leibes Noth:
oneft ift; wag budre.ibnen dag.  Alfo, wer
geben fann, der gebe, und entiiehe fich lies
ber hic und da etwas.  Geben ift feliger,
b:'enn nehmen, bat unfer Herr gefagt. Hrems
e gelen uns mitrubmwnrdigen Beyfpielen
wpre . Wollen wie uus durch fie Hefddmen.
Tafjen,. ba. Die Ungliclichen uns ndber anges
hen? et nicht geben Pau,, dev belfe, fo
piel in feinem SVermogen fiebet, tweun fie
wun des. Bepftandes auderer, bediivfen, s
space einem avmen Abgebrannten {chon eine
mert[id)e.@ﬁ(fc, wenn ein jeglicher von Des
nen, Die verichont geblicben, nur einen einis
qen Tag ben Aufbaunng feinerHiuere thm fleis
fig benftuude, obne eine Bergeltung aud) nue
an Gpeife und Trant angunehuien, gefdeis
ge ju verlangen.  Sollte abev jemand in de
That bendes jum Geben und Helfen ju g
vermigend fevn , fo balte et fich um fo mebe
vevpflicdhtet, feine avmen Mitnachbaren ben
Gote und Menfden ju vevereten s, wiewohl
bag uufer alfer ©chuldigeit ift, Witre, Ges
bet, Fiebitee und Dantfagung ju thun, wie
fur alle Wenfchen, alfo befonders fir i

Unglue:
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Ungliclidhen, Ddie twir vor und unter ung
feben.

Da'wir aber, meine Freunde, gefeben;
wie feicht es Dem lieben Gott fey, ung auf
allerfen WWeife ; und unter ‘anderti’ durch eist
verjehrendes Feuer heimjuftichen, o, fo laf

fe fich dody ein jeglicher durdh bas., wag'

vor unfern Augen gefcheben tft, ju einey
wabren Beffecung erwecken. '~ Hivet doch,
was Der Heve felbft fagt: Ner 18, =8
Plozlich vede ich wider eitt Vol nund Konigs
veic), Daf ichs ausroteen’; 'jerbrechen uhd
verDerben wollfe.  Wenn fichs aber beFebre
vou feiner Bosheit, dawider ich rede, fo
foll mid) auch vewen dag Unglitcf, Das ich
ibm gedachte yu thun, - Jufonderbeit laffet
ung diejenigen Suinden mit'grofen Eenft flie:
Ben und meiden, die Gort duvch Feéuer st
ftrafen gedrobet und wirklich geftvafet pat.
Wi lefen unter anderni 4.8, Mofe 16, 35.
Daf dag Feuer vom Heren ausgefabren und
die Notte Korah verzebrt habe, bda fie fich
wider ihre qetft uad weltlichen BVorgefeste
aufgelebnet, Und 1. B, Mofe 8 und 19:
vaf Gott auf die Sodomiten, die fich mit
Guden der Umudyt beflecfer, Feuer vom
Himmel babe fallen [(affery, welches fie it
Weib und Kind und alfer ibrer Habe qefrefr
fen.  nd daff Gote Jee. 17, 27, bdrobet:

SWo die Setufalemiten fovefabren wiwden,

Den
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vett Sabbath ju entbeiligen , {o tolle et ein
Seuer angtinden in den Thoven Ferufalems,
Dag. nicht follte geldfchet werden ESunen, Und
diefe Drobung madhte er auch wirflich wahr,
Jerem. hat es nogh exlebet, Daf die Stade und
Tempel auf diefe Wdeife verheeret und serftohs
et wourde. Wie? geben Denn etrq aud)
unter uns dergleichen Sitnden im Sdhwange?’
Ach, es ift gewifi genug, daf es auch untep
uns ‘an folchen niche feble, die die Tage, die
pem Heren beilig find, nidht auf eine Goge
wobl gefalligeBeife hinbringen; getwif genug,
dag des Herrn Auge, weldyes beller ift, alg
die Sonne, unbd in die verborgenfren Win-
fel fiebt, auch hier folche Fennet und fiehet,
Die fich mit Chebruch, Hureren, Unveinig:
Feit und Ungucht beflecfet.  Und mwer weif,
ob Dief nicht vornemlich etwas dagu Geygetras
gert, daf Gotr diefes Jornfeuer hat aughres
chen laffen. D, o laffet uns denwt vov oy
Angefichte des Herrn de Entfehlug 'fafjon -
von nun an ebebarlich ju wandeln, nicht iy
Freflen und Saufen, niche in Kamurern und
Unzudht.

Jch will die dringende Bitte unid ernft:
lihe Crmabnung mit Fever und $ichy ja ber
butfam wmjugeben; bey einer et Fepenven
Seuersbrunft augenblictlich anbdever Hiilfe ju
fuchens mebr davauf bHedacht iu fepn, wie
man fich und die Seinigen, aie wie nmuEb fein

g S Biel
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Wieh und Housdrath retten mége; Denen
Nochleivenden aus allen Krdaften Benpuftelhen

w. §. f. nicht wiederbolen, Da idhy fchon mans

dyes Davon an jenetnt traurigen Begrabniftas
ge unfers frommen Sitbruders und Baters
und feiner. Nachfommenichaft bevibret babe.

©tatt defien muf i) nody etwas rigen. €8
Haben verfchichene von den atimen, ungliictlichen
Abaehrannten fidy GeElaget, daf thnen verjdyicdenes
won dem, twag fie gerettet, von bofiaften Leuten
entwandt worden, b weifl es wobl, dafi bey eis
ner folden trautigen Geleqenbeit audy Diebe und
Sauber ceichaftig find.  Aber alleural ifis erfchrets
lidy, dafi WRenfden in dev Bosheit fo weit nehen
unbd Betuiibte nodh mehr becritben tonnen. Xy Fang
nicht mit Gewifibeit fagent, dof Einwohner unfers
Out6 digfe Vogheit begangen. Denn ef waren aud
viel Gremde hiev. Aber das fage id: Sollte einet
bicr yu gegen feyn, der feine Hand nady foldyen
Gererteten auéyeftvectet, Der:wwird der Rache nidhe
entgehen.  Achan ward auf gusbritlicien Defehf
®otted mit feinew gangen Haufe gefteinigt und vers
Brannt, da et ettvad voti dem BVerbanneten ju fich
genommen und verftecEt batte, @olite Gott nun
woll einen folchen Pojlwicht ungeftraft laffen tons
fiet, dev einem Abgebrannten etroag geranot? Ja
verfludht fey das Entwandte, wenn es nidyt evftats
tet wird. &8 vevzehre bad wit, twas dev Fhater
mit Redht befiger. Gott gebe, vaf unfer alfer Hans
be tein bavon find *), 3

+) 9Bad hier gefagt ift, hatre bod) cine qute Aire

) ~ h !

fung. 3 habe vernomumen, baf einer ober bed
andere Yo unfern u;m(m‘r‘lld)m bas wiedey befoms
fiel, WA €L vermipt, anvere aber nichr. . Jeb
ghwdhte, das [egteve werhe bep Yem pintrefien , OFF

5 behalten. :
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S eile jum Schluffe, fan aber dodh nicht
verfeweigen , dafi ich midy bey diefer betriibren Ges
fegenfeit Des 4ten Cav. aus der Weiffagung Amos
evinnert. - @ott der Here fage in demfelden ju det
Sfeactiten: er habe ihnen wifige Rdhne und Mans
_gel an Drod gegeben ; fie mit diivrer Jeit ynd Brands
Jforn geplaget.  Die NRaupen bdtten alles freffen
miffen, was in ihren Gdten wudys; G babe, ein
.auffecordentlih Seevben unter fie gefchicee, etliche
unter thnen umgetehret, wic Sott Sodom ynd Go;
movvea umgekehret habe, und fie waren getvefen,
wic ein Drand, der aus dem Feuer geriffen toorden.
Nody Hdteen fie fich nidht bebelyret au dem Heven
fhren Goit.  Und nun, fdhut ex fort: darum will
ich div weitet alfo thun.  IWeil idy denn div alfo
thun will, fo-fchicte dich Yfvael und begegne deinem
Gote.  Laffet uns die Anwendung deffen auf ung
madyen. - Auch junge Ceute werden fich noch erine
nern, dafi Gott uné vor 12, 13. Sahren wigige
Bdhne und Mangel an Brod gegeben ; dvafi wiv mir
piivrer Seit und Brandforn geplaget worden. Nody
im vorigen Sabre frafien die Raupen, was in un:
fern Gdrten wuchd. Schon vor dem jefigen fchrefs
lichen UnglideEsfall verlov unfere Gemeine 5 Perfog
nen DBinnen einer fuvzen Jeit ungliictlichernoeife,
nicht gu gedenten, dafi auch manche duvch anftectens
be Seuchen birigeraffet find. Noch fin vorigen Safhs
re ward ein Feuer von Himmel unter yng angeyiing
bet und wir waren, wie ein Brand, der qus dem
Geuer geviffen ward,

Bey allenn diefen verhangten Unglickaidllen,

Plagen und Serafen mufte der Herr dennody :'ab;r
viele

 Dad gte Capitel ded Propheten mos twurde
Cigentlic) Nacymittag in der Betftunbe verlefen,
und ohngefehr bas, was hier folgt, babep vorges
bwagen. 9xan hats aber nicyr vor wifehictlic) gea
balten, ey bep Predige anzubingen
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viele von ung die RKlage fidhren: Nodh bebehretet &
ibe eudy nfcht gumir. Und die Erfahrung Hat ed)
ung gelehret, was Gott vor Gedanten iber ung @
Begte, ba wiv fo fithllvg waren und die Schlfige deg B8
Allmdchtigen wenigHachteten. S jpracy nemlich
gleidyjam : Sy will div weiter alfo thun.  Und dev @=
Here ift audh wacker gervefen it biefein Unahict und
hat es Nber uns gehen laffen. Denn der Herr uns

fer Gott ift gevecht in allen feinen Werken , die er
thut. Denn wir gehordhten feiner Stimme nicht, FEES
mag idy wohl wmit Dan. aug €. 9, 14. fagen. Aber
tyollen 1iv nun nody fortfahren, unfere Herjen ju
verftocken? O! bdie Hand ded Heven ift noch immer
geriiftet au unfern Berdevben. BVieleicht fage er vo
neuen : b will dir weiter alfo thun. o {dicfe W
dich denn Jfrael, fchicke didy Grofen s Nuveftedt |
und begegne deinem Sotr.  Laffet ung ihm ourdy B8
wahre, ungeheuchelte Reue in die Avime fallen unp 8
um Verfchonen bittten. Laffet ung ihm verfprecdien S8
unbd s halten, dafi wiv unferTeben beflern , vor ihm I8
wandeln und fromwm feyn wollen, Ja

Hilf Heve, dah wir die gildbne Jeit -
Der Heimfuchung evbennen: :
Bebite fiir Thewung , Svieg und Styeit,
i Waffer, Peft unp Bremien.

Gep unsd gnibig, o Herve Gott!

Gep uns gnibig in alfer Noth.

Auf deine Giir wir hoffen.

Grleuchte unfre Hevien nun

Durdy deined Geifies Gaben,

Daf wir vedtfchaffne Bufie thum,
PBor Augen bidy ftees haben ;

Der wohl verdienten Straf entgehila
Und ewiglich bein Antlin {ehn,

Durch Jefwm Ehriftum.  Amen.
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	Drey Reden evangelischer Geistlichen, bey dem Begräbniß eines frommen 86jährigen Greises, und seiner Tochter, und seiner Enkelin und seiner drey Urenkel, welche allesamt in einer unglücklichen Feuersbrunst in Grossenrudestedt den 2ten Mart. 1784. elendiglich ihr Leben eingebüßet und den 5ten desselben Monats zugleich beerdiget worden
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